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1. Wie fange ich an 
 
Falls Sie bereits mit einem alten Vogelzuchtprogramm von mir gearbeitet haben, gehen Sie zu 
Punkt 14 um zu sehen, wie die Daten aus dem alten Vogezuchtprogramm übernommen 
werden können. 
 
Mit dem Starten des Programms erscheint automatisch das Hauptmenu. 

 
 
 
Das Hauptmenu gliedert sich in drei Gruppen. 
Gruppe 1 sind die Bewegungsdaten.  
Gruppe 2 ist die Stammdatenpflege.  
Gruppe 3 sind die Auswertungen. 
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Um später mit den einzelnen Modulen arbeiten zu können, sollten Sie zuerst den Menupunkt 
„Pflege Vogelarten“ im Bereich Stammdaten auswählen. 

 
Hier sind bereits einige Vogelarten eingetragen. 
Ich empfehle Ihnen nur die notwendigen Vogelarten einzutragen, da somit in den Modulen 
die gewünschte Vogelart schneller gefunden werden kann. 
 
Wenn Sie bei der Vogelart „Citespflicht“ ankreuzen, können Sie im Einkauf und in den 
Vogelstammdaten die Cites-Information erfassen. 
Später können Sie für die Behörde eine Zugangs- und Abgangs-Liste zu Citespflichtigen 
Vögel drucken. 
 
Wenn Sie bei der Vogelart „Nachweispflicht“ ankreuzen wird der Vogel in das Nachweisbuch 
eingtragen. 
 
Sie können die Anzahl Bruttage bei der Vogelart hinterlegen. 
Wenn Sie später beim Zuchtpaar zum Gelege ein „Brutbeginn Datum“ eintragen, berechnet 
das Programm automatisch den erwarteten Schlupftermin. 
 
Ihnen wurde das Programm mit einer leeren Vogelbestandsdatenbank ausgeliefert. 
Sie sollten die Vögel in den Bestand chronologisch aufnehmen. Ich empfehle Ihnen ihr 
Nachweisbuch als Vorlage zu nehmen. 
In der Reihenfolge wie die Vögel in den Menupunkten Vogeleinkauf und Beringung in den 
Vogelbestand aufgenommen werden, werden sie auch im Bericht Nachweisbuch 
ausgedruckt. 
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2. Aufnahme von Vögel in den Vogelbestand 
 
Es existieren 2 Möglichkeiten Vögel in den Bestand aufzunehmen.  
Die eine ist der Vogeleinkauf, die andere ist die Beringung im Menupunkt Zuchtpaar und 
Beringung. 
Das Hauptmerkmal eines gezüchteten Vogels ist sein Ring. 

Die Ringnummer „muss“ eindeutig sein. Falls Ihnen beim Eintrag die Ringnummer nicht 
bekannt ist, sollten Sie eindeutige Pseudonyme nutzen. 
Das Programm verlangt, dass im Feld Ringnummer ein noch nicht verwendeter Eintrag 
erfolgt, ansonsten kann der Datensatz nicht gespeichert werden und die Aufnahme wird 
verweigert.  
Sowohl beim Vogeleinkauf als auch bei der Beringung können nur die wichtigsten 
Informationen eingetragen werden. 
Im Menupunkt Vogeleinkauf tragen Sie die wichtigsten Merkmale des eingekauften Vogels 
ein. 
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Beim Einkauf interessieren neben den Vogeldaten der Kaufpreis, der Verkäufer und der 
Kauftag.  
Der Vogel kann einer Voliere zugeordnet werden.  
Sollte die gewünschte Vogelart nicht im Programm enthalten sein, können Sie hier direkt in 
die „Pflege Vogelarten“ wechseln. 
 
Handelt es sich bei der Vogelart um eine Citespflichtige Vogelart wird das Feld „Cites“ aktiv 
in welches die Cites-Informationen eingetragen werden können. 
 
Weiter können Sie beim eingekauften Vogel einen Stammbaum der Eltern hinterlegen. 
Dieser Stammbaum wird auf der Zuchtstammkarte des Vogels berücksichtigt. 
Der Eltern-Stammbaum eines eingekauften Vogels kann  im Menupunkt Pflege aktueller + 
alter Vogelstamm nachgepflegt werden. 
 
 
Ein Foto z.B. kann hier nicht gespeichert werden. Dies erfolgt im Menupunkt Pflege 
aktueller + alter Vogelstamm. 
Zum Kontrollieren der Eingabe ist der Menupunkt Pflege aktueller + alter Vogelstamm zu 
nutzen. 
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3. Austragen von Vögel aus dem Vogelbestand 
 
Wenn Vögel verkauft werden oder gestorben sind, fallen sie aus dem aktuellen Vogelbestand 
heraus. 
Um dies zu bewerkstelligen, existieren 2 Möglichkeiten. 
Zum einen können die Verkaufsinformationen oder das Todesdatum im Menupunkt 
Vogelverkauf Vogelabgang hinterlegt werden.  

 
Die zweite Möglichkeit besteht darin, die entsprechenden Informationen im Menupunkt  
Pflege aktueller + alter Vogelstamm einzutragen. 
 
In beiden Modulen werden Ihnen nur die Vögel angeboten, welche sich aktuell in Ihrem 
Vogelbestand befinden. 
Das Programm erkennt dies daran, dass zu einem Vogel noch kein Verkaufsdatum und noch 
kein Todesdatum eingetragen ist. 
 
Sollten Sie aus versehen einmal einen falschen Vogel für Tod erklärt oder verkauft haben, 
können Sie den Vogel wieder in den Vogelbestand aufnehmen indem Sie den Menupunkt 
Pflege aktueller + alter Vogelstamm aufrufen. 
Hier wählen Sie die Sicht „kompletter Vogelstamm anzeigen“. 
 
Ihnen werden hier alle Vögel die sich in der Datenbank befinden angezeigt. 
Wählen Sie den entsprechenden Vogel aus und entfernen Sie das Verkaufs- oder Todesdatum. 
Damit ist der Vogel wieder im aktuellen Vogelbestand. 
WICHTIG : Ein Vogel ist nur dann im aktuellen Vogelbestand, wenn zu ihm kein 
Verkaufsdatum und kein Todesdatum eingetragen ist. 
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4. Pflege des Vogelbestandes 
In den vorhergehenden Dokumentationspunkten wurde bereits Einiges über die Pflege des 
Vogelbestandes gesagt. 
Die Pflege der Vogelstammdaten erfolgt ausschließlich im Menupunkt Pflege aktueller + 
alter Vogelstamm. 
Wenn Sie diesen Menupunkt starten, ist zunächst die Sicht „aktueller Vogelstamm“ aktiv. 
Es werden nur die Vögel angezeigt, welche im aktuellen Vogelbestand sind, bei welchen also 
sowohl im Verkaufsdatum als auch im Todesdatum kein Eintrag vorhanden ist. 
Oben rechts kann der Button „kompletter Vogelstamm anzeigen“ betätigt werden. Danach 
werden sowohl die aktuellen als auch die ehemaligen Vögel des Vogelbestandes angezeigt. 
 
Das Auswahlfenster kann nach insgesamt 3 Kriterien sortiert werden. 
Wenn der Menupunkt  Pflege aktueller + alter Vogelstamm gestartet wird, ist das 
Auswahlfenster nach den Feldern „Vogelart, Ringnummer, Mutation“ sortiert. 
 
Das bedeutet, als oberstes Sortierkriterium sind alle Vögel einer Vogelart gruppiert. 
Innerhalb dieser Gruppe wird zuerst nach Ringnummer und darin nach Mutation sortiert. 
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Als Sortierkriterien stehen Ihnen folgende Felder zur Verfügung: 
 Vogelart 
 Ringnummer 
 Mutation 
 Geschlecht 
 Bewertung 
 Beringungsdatum 
 Kaufdatum 
 Verkaufsdatum 
 Todesdatum 
 
Insgesamt nach drei dieser Kriterien können Sie die Sortierung einstellen in den Feldern oben 
Rechts: 

 
Somit ist es ein Leichtes eine Vielzahl von Übersichten zu erhalten. 
 
 
Im Bereich links Oben können Sie die „Vogelauswahl“ einschränken. 
 
Wollen Sie nur die Vögel einer bestimmten Vogelart pflegen, können Sie im Feld „Vogelart“  
eine Vogelart vorgeben. 
Wollen Sie nur das Geschlecht „Hähne“ „Hennen“ oder „unbekannt“ sehen können Sie dieses 
im Feld „Geschlecht“ eingeben. 
Im Feld „Mutation“ können Sie einen sogenannten Match-Code erfassen. 
Z.B. Sie wollen alle Mutationen  sehen bei den „opaline“ vorkommt, geben Sie einfach 
„opaline“ ein. Alle Vögel mit den Mutationen z.B. „zimt-opaline“ grau-grün opaline“ usw. 
werden angezeigt. 

 
 
4.1 - Eintragen und Löschen eines Bildes 
mit den unter WINDOWS bekannten Funktionen  kopieren und einfügen (Ctrl-C und Ctrl-V; 
oder vom Explorer einfach die Datei in das Bildfeld ziehen und loslassen), kann hier ein Bild 
zum Vogel gespeichert werden.  
Welche Bildformate genutzt werden können, hängt von den installierten Programmen des 
Rechners ab. 
Windows und damit auch ACCESS verknüpft mit der Endung eines Programmes ein 
Startprogramm. So wird zum Beispiel beim Doppelklick auf Dateien mit der Endung „mde“ 
automatisch ACCESS geöffnet. 
 
Manche Programme kann ACCESS einem Bild so zuordnen, dass das Bild angezeigt wird. 
In der Regel funktionieren folgende Bildformate unter ACCESS. 
Bei ACCESS97 funktioniert in der Regel  „.gif“-Format 
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Bei ACCESS2000 funktioniert in der Regel  „.gif“ und das bekannte „.jpg“-Format. 
Auf allen ACCESS-Versionen funktioniert das Bitmap-Format „.bmp“. 
 
Sollten diese Formate nicht automatisch funktionieren, sollten Sie mit weiteren Formaten 
testen wie zum Beispiel „.tif“. 
 
Auch ist ein Tip, das Bild unter Word oder PowerPoint auf einer Seite zu speichern und dann 
die Word oder PowerPoint Datei in das Bild-Fenster zu ziehen. Das funktioniert immer. 
 
Das Eintragen von Bildern bläht die Datenbank stark auf. 
Ich empfehle die Bilder nicht mehr benötigter Vögel zu löschen. 
 
4.2 - Bemerkungen in Infofeld1 und in Infofeld2 eintragen 
Zwei Felder mit jeweils einer Länge von 255 Zeichen stehen zur Verfügung. 
Welche Einträge hier gemacht werden, ist jedem Züchter überlassen. 
Zum Beispiel könnte eine medizinische Behandlung eingetragen werden oder aber auch 
abnormale Merkmale usw. 
 
4.3 -  Mutation und Geschlecht nachpflegen 
Wer weiß schon immer bei der Beringung genau zu welcher Mutation das Jungtier zählt. 
Hier kann dies nachgepflegt werden. 
Sind Sie sich nicht sicher bei der Mutation oder Geschlechtsbestimmung kreuzen Sie das „?“-
Feld dahinter an. Dies wird Ihnen in der Volieren-Besatzliste angezeigt. 
 
4.4 -  Felder „Bewertung“ „zu Verkaufen“ und „Ausstellung“ pflegen 
Um gleiche Vögel unterscheiden zu können, kann eine individuelle Bewertung zugeteilt 
werden. Es ist Ihnen überlassen ob es um ein Zahlenraster (1-100) handelt oder zum Beispiel 
Schulnoten. Bis zu 8 Zeichen können eingetragen werden. 
Nach dem Feld Bewertung kann die Vogelliste sortiert werden. So finden Sie schneller 
außergewöhnliche Vögel. 
Auch wird das Bewertungsfeld beim Zuchtpaar zusammenstellen angezeigt. 
Dort ist es ebenso wichtig, in der Liste zu erkennen, welche Vögel welche Qualität haben und 
die zu gleichwertigen Partnern gehören. 
Bei jedem Vogel kann hinterlegt werden, ob er zum Verkaufen frei steht oder nicht. 
Wenn „zu Verkaufen“ aktiviert ist, erscheint ein weiteres Feld „Preis“.  
Hier kann der Verkaufspreis für den Vogel festgelegt werden. 
Im Menupunkt Ausstellungen/Börsen verwalten kann eine Vogelliste über alle 
Verkaufsvögel mit ihren Preisen erstellt werden. Auch können somit Börsenkarten erstellt 
werden. 
Weiter wird im Menupunkt Listen Druck Vogelstamm genutzt werden, um zum Beispiel 
eine Verkaufsliste anzulegen. 
 
Bei jedem Vogel kann hinterlegt werden, ob er für Ausstellungen genutzt werden soll. 
Wenn das Feld „Ausstellung“ aktiviert ist, erscheint das Feld „Ausstellung-Klasse“. Hier 
können Sie den Vogel einer Klasse zuordnen. Sollte die gewünschte Klasse noch nicht 
existieren, können Sie aus der Vogelverwaltung heraus, direkt in die Klassenverwaltung 
wechseln. 
 



Seite 11 

4.5 - Einkaufseinträge und Verkaufseinträge korrigieren 
falls Sie alte Eintragungen korrigieren müssen, können Sie hier alle Eintragungen korrigieren. 
Es kann das Verkaufsdatum oder Todesdatum geleert werden, wodurch der Vogel wieder in 
den aktuellen Vogelstamm gelangt. 
Die Preise und die Anschriften der Lieferanten bzw. Kunden können korrigiert werden. 
 
 
4.6 - zusätzliche Funktionen 
 
Im rechten unteren Bereich stehen verschiedene zusätzliche Funktionen zur Verfügung, 
welche mit dem aktuell ausgwählten Vogel angewendet werden können. 
 

 
 
4.6.1 - Zuchtstammkarte drucken und Elternpaar betrachten 
Nur bei selbst gezüchteten Vögeln wird der Auswahlpunkt „Eltern Paar“ Rechts unten im 
Fenster gezeigt. 
Die Vögel gelten als selbst gezüchtet, wenn in Ihren Stammdaten die Felder 
„Beringungsdatum“ „Zuchtjahr+Paar“ und „Gelege“ gefüllt sind. 
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Mit Betätigen des Buttons „Eltern Paar“ wird das Fenster gezeigt was unter dem Menupunkt 
Zuchtpaar + Beringung auch zu sehen ist. Man kann alle Gelege des Elternpaares 
betrachten. 
 
Mit Betätigen des Buttons „Zucht Stammkarte“ wird zum Vogel eine Zuchtstammkarte 
gezeigt und auf Wunsch gedruckt. 
Auf der Karte sind die Ringnummer und Mutationen der Eltern und der Großeltern und Ur-
Großelrtern gedruckt. 
Weiter werden die wichtigsten Informationen vom gewählten Vogel gedruckt. 
 
Auf der Zucht Stammkarte wird in der Rubrik „Züchter“  die von Ihnen unter dem 
Menupunkt Private Einträge gepflegten Daten gedruckt. 
 
 
4.6.2 - Statistik 
 
Mit Betätigen des Buttons „Statistik“ wird zum gewählten Vogel ein Auswahlformular 
geöffnet, in welchem Sie verschiedene Statistiken starten können. 
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4.6.2.1 -Nachzuchtstatistik anzeigen und drucken 
 
Es werden alle Zuchtpaare aufgelistet, bei welchem der Vogel beteiligt war.  
Dazu kommen die wichtigsten Paarinformationen wie das zugehörende Gegengeschlecht und 
die Zeiten wann das Paar angesetzt war. 
Wenn das Zuchtpaar erfolgreich war, werden alle beringten Jungtiere mit den wichtigsten 
Informationen wie Beringungsdatum, Geschlecht, Mutation und Bild aufgelistet. 
 
Falls Jungtiere verkauft wurden wird ihr Verkaufspreis angedruckt und pro Paar summiert. 
Hiermit ist schnell erkennbar, welchen Erfolg der Vogel gebracht hat, wie gut er vererbt hat 
und welche Nachkommen noch im aktuellen Vogelstamm enthalten sind. 
 
4.6.2.2 –Ausstellungsergebnis 
 
Alle Schauen an denen der Vogel teilgenommen hat, werden mit dem eingetragenen Ergebnis 
und Kommentar angezeigt: 
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4.6.2.3 –Programm Statistik 
 
Zum gewählten Vogel erscheinen Statistikdaten aus dem Programm. 
 
Immer wenn ein Vogel einer neuen Voliere zugeordnet wird oder wenn er einem Zuchtpaar 
zugeordnet wird, werden die Informationen des Zuchtpaars und der neuen Voliere und der 
Programmpunkt in welchem die Änderunge gemacht wird, gespeichert. 
 
Mit dem Punkt „Programm Statistik“ kann man alle gespeicherten Informationen anzeigen 
lassen. 
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4.6.3 - Vogel löschen 
 
Mit dem Betätigen der Mülltonne können Sie den aktuell gewählten Vogel löschen. 
Das Programm kontrolliert, ob der Vogel in einem Zuchtpaar existiert. 
Wenn ja, dann verweigert das Programm das Löschen. 
Dieser Punkt sollte nur im Notfall verwendet werden, wenn z.B. eine falsche Ringnummer 
erfaßt wurde. 
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4.6.4- Berechnung des Inzuchtkoeffizienten 
 
Zum aktuell gewählten Vogel werden alle Gegengeschlechtler der gleichen Vogelart 
analysiert. 
Wenn Sie zum Beispiel eine Singsittich Henne angewählt haben, dann werden alle Singsittich 
Hähne, welche sich in Ihrem aktuellen Vogelbestand befinden, analysiert und der 
Inzuchtkoeffizient berechnet der bei einer Verpaarung dieser beiden Vögel besteht. 
 
Wie berechnet sich der Inzuchtkoeffizient ? 
 
Die Formel lautet: Fx=S(0,5n1+n2+1)           
      n1= Generation Vogel1   
      n2= Generation Vogel2 
 
Wenn ich zum Beispiel Cousin mit Cousine verpaare haben beide zum Beispiel den gleichen 
Opa und die gleiche Oma, also je 2 Generation. 
 
       OPA  OMA 
Die Formel lautet dann: Fx= (0,52+2+1) + (0,52+2+1) = 0,625 
 
Hieraus ergibt sich ein Koeffizient von 6,25 % . 
 
Hier noch weitere Werte: 
 

Verpaarung Inzuchtkoeffizient % 
Elternteil X Kind 25,00% 

Vollgeschwister 25,00% 

Halbgeschwister 12,50% 

Onkel X Nichte, Tante X Neffe 12,50% 

Großelternteil X Enkelkind 12,50% 

Zweifache Cousins ersten Grades 12,50% 

4-fache Halbcousins ersten Grades 12,50% 

3-fache Halbcousins ersten Grades 9,38% 

1-fache Cousins ersten Grades 6,25% 

2-facher Cousin ersten Grades X Cousin 
zweiten Grades 

6,25% 

2-facher Halb-Cousins ersten Grades 6,25% 

1-facher Cousin ersten Grades X Cousin 
zweiten Grades 

3,13% 

2-fache Cousins zweiten Grades 3,13% 

1-fache Halb-Cousins ersten Grades 3,13% 

1-fache Cousins zweiten Grades 1,56% 
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Hier ein Beispiel aus dem Programm: 
 

 
Der grüne Bereich beschreibt den Vogel zu welchem in Pflege aktueller Vogelstamm der 
Punkt Inzuchtberechnung gewählt wurde. 
Es wird der komplette zu ihm bekannte Stammbaum aufgelistet. 
 
Der beige Bereich beschreibt die möglichen „Partner“. Also jene Vögel aus dem aktuellem 
Vogelbestand welche potentielle Zuchtpartner sein könnten. 
Sie werden nach ihrer Ringnummer aufsteigend sortiert aufgelistet. 
Auch zu diesen Vögeln wird der bekannte Stammbaum gezeigt, aber nur soweit bis ein 
gemeinsamer Vorfahre auftritt. Danach wird der Stammbaum an der dieser Stelle gekappt. 
 
Der graue Bereich beschreibt das gefundene Ergebnis. 
Es werden die Vögel aus dem Stammbaum der Vögel aufgelistet welche in beiden 
Stammbäumen auftreten. 
Links daneben steht das verwandschaftliche Verhältnis des gefundenen „gleichen Vorfahren“ 
zum „Vogel“ und zum „Partner“. 
 
In diesem Beispiel wurde beim ersten „Partner“ der Opa mit der Enkelin gefunden. 
Das verwandschaftliche Verhältniss des gefundenen „gleichen Vorfahren“ zum „Vogel“ ist  
„2 Opa“, wobei „2“ für die 2. Generation steht. 
Das verwandschaftliche Verhältniss des gefundenen „gleichen Vorfahren“ zum „Partner“ ist 
„0“ weil es sich um die 0. Generation handelt, da es sich bei dem „gleichen Vorfahren“ um 
den „Partner“ selbst handelt. 
Dadurch errechnet sich der Inzuchtkoeffizient von Fx= (0,52+0+1) = 0,125 oder 12,5%. 
 
Beim zweiten „Partner“ wurde der Vater mit der Tochter gefunden. 
Dadurch errechnet sich der Inzuchtkoeffizient von 0,25 oder 25%. 
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Hier ein weiteres Beispiel zum gleichen „Vogel“. 
 

 
 
 
Die „Partner“ haben die gleiche Mutter und den gleichen Vater wie der „Vogel“. 
Es handelt sich also um Bruder und Schwester. 
Hierdurch berechnet sich der Inzuchtkoeffizient von : 
 
  Fx= (0,51+1+1) + (0,51+1+1) = 0,25 oder 25% 
 
 
4.6.5 Einkaufs Info's nachpflegen 
 
Nur bei Vögeln die Sie zugekauft haben (Einkaufsdatum ist gefüllt) ist dieser Punkt 
auswählbar.  
Es wird die Maske geöffnet, die bereits vom Menupunkt Vogeleinkauf bekannt ist. 
Zum gewählten Vogel zugehörenden Informationen sind bereits in der Maske gefüllt.  
Wichtige Informationen wie zum Beispiel der Eltern-Stammbaum können geändert oder 
nachträglich gepflegt werden. 
 
4.6.6 Zucht-Paar anlegen 
 
Man kann direkt aus der Pflege Vogelstamm heraus in die Maske zum Anlegen eines neuen 
Zuchtpaares wechseln.  
Die Vogelart ist bereits gefüllt und der aktuelle Vogel aus dem Vogelstamm bereits 
ausgewählt. 
In dieser Maske kann man sehr einfach die Verwandschaftsgrade der im Bestand befindlichen 
Gegengeschlechter sehen. 
 
Siehe Menupunkt 6.1, in welchem die Maske genauer erklärt wird. 
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4.6.7- aktuelle Zuchtpaar zeigen 
falls der gewählte Vogel einem aktuellen Zuchtpaar (nicht einem Testpaar) angehört, wird die 
Paarnummer gezeigt. Sie können direkt das Formular „Zuchtpaar-Verwaltung“ zu dem 
zugehörenden Zuchtpaar starten.  
Dazu einfach auf das Formular-Symbol neben dem Zuchpaar-Feld drücken. 
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5. Verwalten von Volieren 
 
Im Menupunkt Pflege Volieren können Sie: 
 neue Volieren anlegen,  
 bestehende Volieren löschen, 
 sich einen Überblick verschaffen, welche Vögel in welchen Volieren sind 
 Vögel einer anderen Voliere zuordnen 
            den aktuellen Vogelbestand der Voliere drucken 
 
Ich habe mir lange Gedanken gemacht, unter welchen Begriff man die Behausungen unserer 
Vögel am besten führen kann. 
In einigen Programmen wird der Begriff „Habitat“ verwendet. Aber der schien mir zu 
kompliziert. 
Eigentlich handelt es sich bei den Behausungen um „Volieren“, „Käfige“, „Freiflug“, 
„Boxen“ usw.. Diese Begriffe habe ich unter den einen Namen „Voliere“ vereint.  
 
Mit der Möglichkeit Bilder und Beschreibungen bei der „Voliere“ zu hinterlegen, sollte eine 
einfache Zuordnung funktionieren. 
 
Zwei Eigenschaften werden der Voliere zugeschrieben welche Einfluss auf die Sortierung 
haben: 
 „Aktiv“    Wenn die Voliere in Benutzung ist 
 „Zuchtbox“  Wenn in der Voliere gezüchtet werden soll 
 
 

 

Anzeige 
„Volieren“ 
 
Sortiert 
nach Aktiv, 
Zuchtbox, 
Volieren-
Namen 

Info zur 
aktuell 
angewählten 
Voliere 

Vögel in 
der aktuell 
gewählten 
Voliere 

Aktuell 
gewählten 
Vogel einer 
neuen Voliere 
zurodnen 
 
Oder 
Stammdaten 
anzeigen 
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5.1 Volieren anlegen, drucken und löschen  
Mit dem Betätigen des Button „neue Voliere anlegen“ werden die Felder in der 
Volierenbeschreibung geleert. 
Das Feld „Voliere“ ist aktiv und ein neuer Volierenname kann eingetragen werden. 
Wichtig ist, daß der Volieren Name eindeutig ist. Dieser dient in allen anderen Modulen als 
eindeutig Erkennung. 
Der Volierenname kann aus Buchstaben oder Zahlen bestehen. Er kann eine Länge von bis zu 
50 Zeichen haben.  
Als zweites kann eine 200 Zeichen lange Beschreibung der „Voliere“ hinterlegt werden. 
Insgesamt 2 Bilder können jeder „Voliere“ zugeordnet werden. 
Mit diesen Hilfen sollte ein schnelles Finden der gewünschten Voliere funktionieren. 
 
Ein Feld „aktiv“ sagt aus, ob die Voliere zur Zeit zur Belegung genutzt werden soll oder 
nicht. In der Volierenliste wird mit erster Priorität nach dem Feld „aktiv“ sortiert. 
 
Ein Feld „Zuchtbox“ sagt aus, ob in der Voliere Zuchtpaare angesetzt werden sollen. 
In der Volierenliste werden immer innerhalb der „aktiven“ Volieren die Zuchtboxen 
angezeigt. 
 
Wenn eine Voliere ausgewählt ist und der Button „Drucken“ betätigt wird, erstellt das 
Programm einen „Bericht zum Volierenbesatz“. 

 
 
 
Wenn eine Voliere ausgewählt ist und der Button „Voliere löschen“ betätigt wird, löscht das 
Programm die gewählte Voliere. 
Im Vogelstamm und in den Zuchtpaaren wird bei allen Vögeln und allen Paaren welche der 
zu löschenden Voliere noch zugeordnet sind diese Zuordnung entfernt.  
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Volieren betrachten 
Im Fenster wird links Oben eine Liste aller angelegten „Volieren“ angezeigt. 
Hier wird der Volierenname, die Beschreibung der Voliere, die Kennzeichnung ob die 
„Voliere“ aktiv ist, ob es sich um eine Zuchtbox handelt und und die Anzahl der Vögel, 
welche der „Voliere“ zugeordnet sind, angezeigt. 
Wenn Sie in der Volierenliste eine „Voliere“ auswählen, werden im unteren Fenster 
automatisch alle zu dieser „Voliere“ zugeordneten Vögel angezeigt. 
Weiter wird auf der rechten Oberen Seite alle Beschreibungsfelder und die Bilder der 
gewählten „Voliere“ angezeigt. 
Dort sind alle Felder änderbar. 
Die Bilder können der Voliere nach dem gleichen Verfahren zugeordnet werden, wie bereits 
beim Punkt „4.1 Pflege Bilder beim Vogelstamm“ erklärt wurde. 
 
5.2 Vögel einer Voliere zuordnen 
Wie bereits im Punkt 5.2 erklärt, werden alle Vögel einer gewählten Voliere im Fenster links 
Unten angezeigt. 
Aus dieser Liste können Sie einen Vogel auswählen. 
Hiermit werden Felder sichtbar, welche das Anzeigen der Stammdaten und das Zuordnen zu 
einer anderen „Voliere“ zulassen. 
Sie haben nun die Möglichkeit sich die Stammdaten des Vogels anzeigen zu lassen. 
Wenn gewünscht können Sie dem Vogel eine neue Voliere zuordnen. 
Mit Betätigen des Button „Vogel neuer Voliere zuordnen“ wird der Vogel der neuen Voliere 
zugeordnet. 
 
Damit alle Vögel angelistet werden, welche noch keiner Voliere zugeordnet sind, existiert in 
der Mitte des Bildschirmes der Button „Vögel ohne Volieren-Zuordnung anzeigen“. 
Wenn Sie diesen Button betätigen, werden alle Vögel in der Vogelliste links Unten angezeigt, 
welche bisher noch keiner Voliere zugeordnet waren. 
Mit Anwählen eines Vogels aus der Liste, können Sie diesen der richtigen Voliere zuordnen. 
 
 
5.3 Wo greift überall die Volierenverwaltung 
 Wie in diesem Punkt beschrieben, erfolgt die Hauptverwaltung der Volierenzuordnung im 

Menupunkt „Pflege Volieren“. 
 Bereits im „ Vogel Einkauf“ kann der Vogel einer „Voliere“ zugeordnet werden. 
 In der „Pflege aktueller Vogelstamm“ kann die Volierenzuordnung des Vogels 

betrachtet und geändert werden 
 In „Zuchtpaar und Beringung“ wird das Zuchtpaar einer Voliere zugeordnet.  

Alle beringten Jungtiere werden automatisch zu Beginn der gleichen „Voliere“ zugeordnet 
in welchem das Zuchtpaar verweilt. 

 
Wichtig:  
In der Auflistung der Volieren wird immer nach folgenden Kriterien sortiert: 

 Zuerst „Aktiv“ danach „nicht Aktiv“ 
 Darin zuerst „Zuchtboxen“ danach der „Rest“ 
 Darin nach „Volierennamen“ aufsteigend 
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6. Anlegen und Verwalten von Zuchtpaaren 
 
Im Menupunkt Zuchtpaar + Beringung können Sie neue Zuchtpaare anlegen und bestehende 
Zuchtpaare verwalten. 
 
 

 
Beim Starten dieses Moduls werden Ihnen automatisch alle aktuell aktiven Zuchtpaare in 
einer Tabelle angezeigt. 
 
Ein Zuchtpaar oder Testpaar ist solange aktiv, bis im Feld „Zuchtende“ ein Datum 
eingetragen ist. 
 
Sie können die Tabelle nach einer bestimmten „Vogelart“ selektieren, in dem Sie die 
„Vogelart“ im Feld „Vogelart auswählen“ bestimmen. 
Weiter können Sie die Tabelle nach 2 Kriterien sortieren. 
Zur Auswahl stehen Ihnen:  

- Zuchtjahr+Paar 
- Paarname 
- Vogelart 
- Voliere 
- Hahn Ringnummer 
- Henne Ringnummer 
- Zuchtbeginn 
- Zuchtende 
- Aktiv 

 
Somit sollte es Ihnen leicht fallen Ihr gesuchtes Zuchtpaar zu finden.  
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Klicken Sie oben Rechts auf  und Ihnen werden alle Zuchtpaare in der Tabelle 
angezeigt. Auch die, welche bereits beendet sind. 
 
Links neben dem Feld „Zuchtjahr + Paar“ existiert eine Menuleiste: 
 

   = neues Zuchtpaar oder Testpaar anlegen 

   = Ein Zuchtpaar löschen. 

   = Druck der Gelegeinformationen zu diesem Paar 
 
Es ist auch möglich Testverpaarungen durchzuführen. 

Klicken Sie oben Rechts auf  und Ihnen werden die Testpaare angezeigt, statt den 
echten Zuchtpaaren. 
 
Testpaare sollen dem Züchter ermöglichen vorab Paare im Programm aufzubauen, ohne dass 
es sich um echte Zuchtpaare handelt.  
Der Züchter kann somit im Programm schon einmal eine Vorlage für die 
Zuchtzusammenstellung aufbauen und als Liste ausdrucken. 
Eine Übersichtsliste der Zuchtpaare und Testpaare ist im Programmpunkt 
Bericht Zuchtpaardatenblatt möglich. 
Ein Testpaar kann ohne Probleme zu einem Zuchtpaar gewandelt werden. 
Ist der Auswahlpunkt „Testpaare anzeigen“ aktiviert, wird der Maskenbereich zum Gelege 

ausgeblendet und es erscheint der Auswahlpunkt  
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6.1 Ein neues Zuchtpaar angelegen: 
 
Ein neues Fenster wird geöffnet. 
 

 
Im oberen Teil der Maske finden Sie das Feld „Zuchtjahr“. 
Mit Hilfe dieses Eintrags berechnet das Programm automatisch beim Öffnen der Maske die 
nächst freie neue Zuchtpaarnummer. Einmal eingetragen merkt sich das Programm das 
Zuchtjahr, bis dass Sie es überschreiben. 
 
Der erste Teil der Paarnummer ist das „Zuchtjahr“. Danach folgt eine 4-stellige fortlaufende 
Nummer. Zum Beispiel wäre die Nummer „20170016“ das 16. Paar im Zuchtjahr 2017. 
 
Im rechten oberen Abschnitt der Maske existieren zwei Auswahlfelder. 
 
Testpaar anlegen: 
Ist dieses Auswahlfeld aktiviert werden Testpaare angelegt. 
Wenn es nicht aktiviert ist, werden Zuchtpaare angelegt. 
 
Alle Vögel anzeigen: 
Ist dieses Feld aktiviert, werden in den Vogellisten der Hähne und Hennen alle Vögel 
angezeigt, auch die welche bereits einem Zuchtpaar bzw. einem Testpaar zugeordnet sind. 
Ist es nicht aktiviert, werden nur die Vögel angezeigt welche wenn der Auswahlpunkt 
„Testpaar anlegen“ aktiviert ist, keinem aktuellem Testpaar zugehören und ansonsten welche 
keinem aktuellem Zuchtpaar zugehören. 
 
Um ein Paar zu definieren, werden die Vogelart, der Hahn und die Henne benötigt. 
 
Nachdem Sie im oberen Teil die Vogelart gewählt haben und die Auswahlfelder „Testpaar 
anlegen“ und „Alle Vögel anzeigen“ ausgefüllt haben, listet das Programm automatisch alle 
Hähne und Hennen aus dem aktuellen Vogelstamm zu dieser Vogelart auf. 
 
Zu jedem Vogel wird falls vorhanden die aktuelle Paarnummer, in der er sich befindet, 
angezeigt.  
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Weiter noch werden die Felder Inzuchtkoeffizient, Mutation, Ringnummer, Bewertung und 
die Voliere in der er sich befindet angezeigt. 
(Siehe unter 4.10   wie der Inzuchtkoeffizient berechnet wird) 
 
Sobald Sie einen Vogel aus der Liste der Hähne oder Hennen wählen, wird dieser dem neuen 
Zuchtpaar unten in der Maske zugeordnet. 
Weiter werden zum entsprechenden Gegengeschlecht der Inzuchtkoeffizient zum gewählten 
Vogel berechnet und die Liste danach sortiert. 
Somit sieht man sofort zum Gegengeschlecht, welche Vögel wie verwand sind. Mit Hilfe der 
Bewertung kann man auch die Qualität eines Zuchtpaares einschätzen. 
 
Falls Sie noch mehr Informationen benötigen, können Sie sich die Stammdaten zu den 
gewählten Vögeln anzeigen lassen und Sie können sich den detaillierten 
Inzuchtskoeffizienten-Bericht zu den gewählten Vögeln ausgeben lassen. 
 
Um das neue Zuchtpaar zu komplettieren, können Sie noch die Voliere vorgeben in welche 
das Zuchtpaar kommt und das Zuchtbeginn-Datum vorgeben. 
Vorgeschlagen wird das aktuelle Datum als Zuchtbeginn-Datum. 
Weiter können Sie dem Zuchtpaar einen „eigenen“ Namen geben mit welchem Sie später das 
Paar besser identifizieren können. 
Das Paar ist erst angelegt, wenn Sie unten Rechts in der Maske den Befehle „Neues Paar 
anlegen“ wählen. 
 
Sie können mehrere Paare gleichzeitig anlegen. 
Nachdem Sie das neue Paar angelegt haben, berechnet das Programm automatisch die nächste 
Paarnummer und leert die entsprechenden Feldern. 
 
 
 
6.2 Ein Zuchtpaar löschen: 
 
ACHTUNG: Es ist dringend empfohlen diesen Punkt nur äußerst selten anzuwenden. 
Nur wenn zu dem Zuchtpaar kein Gelege existiert, sollte man Zuchtpaare löschen, da 
ansonsten etwaige Verknüpfungen zwischen Jungtieren und Eltern fehlerhaft werden. 
 
Dies wird vom Programm beim Löschen kontrolliert.  
Es werden nur dann alle Gelege zum Zuchtpaar und das Zuchtpaar selber gelöscht, wenn kein 
Nachwuchs zum Zuchtpaar existiert. 
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6. Gelege verwalten: 

 

 
Zu einem Zuchtpaar gehören ein bis mehrere Gelege. 
Die Gelegenummern werden vom Programm automatisch vergeben. 
Bei der Auswahl des Zuchtpaares wird immer die höchste Gelegenummer angezeigt, 
da dies das zuletzt angelegte Gelege ist. 
Zum Gelege werden die wichtigsten Informationen hinterlegt. 
In dem  Feld „Zucht Info“ können Sie Auffälligkeiten zum Gelege vermerken. 
Das Feld „erwartetes Schlupfdatum“ wird berechnet wenn bei der Vogelart in „Pflege 
Vogelarten“ die „Bruttage“ gepflegt sind und beim Gelege im Feld „Brutbeginn“ ein Datum 
erfasst ist. 
 
 
6.5 Jungtiere zum Gelege erfassen: 
 
Sollten Jungtiere beringt werden, so werden sie zum Gelege eingetragen. 
Mit dem Eintrag der Ringnummer und des Beringungsdatum ist der beringte Vogel 
automatisch im aktuellen Vogelstamm aufgenommen. 
Weiter ist bei ihm hinterlegt zu welchem Zuchtpaar und welchem Gelege er gehört. 
Die „Vogelart“ und die „Voliere“ des Zuchtpaares wird automatisch übernommen. 
 
Am Ende jeder Beringungszeile existiert ein Icon mit einer Lesebrille drauf. 
Wenn Sie dieses Icon betätigen wird das Stammdatenpflege Fenster zum beringten Jungtier 
geöffnet. Somit ist es einfach möglich etwaige weitere Stammdatenpflege bei den Jungtieren 
aus der Gelegesicht heraus vorzunehmen. 
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6.6 Drucken ausgefülltes Gelege: 
 
Indem man auf das Drucker-Icon im Gelegebereich drückt, wird zum gewählten Gelege ein 
ausgefülltes Datenblatt gedruckt. 

 
6.7 Eltern Steckbriefe (Zuchtpaar) anzeigen: 
 
Im Steckbrief vom Hahn und von der Henne existiert ein Button „Eltern zeigen“. 
Sowohl beim Hahn als auch bei der Henne können die Zuchtpaar-Fenster der Eltern-Gelege 
angezeigt werden. 
Nur wenn der Hahn oder die Henne des Zuchtpaares selber gezogen wurden und somit die 
Gelegeinformationen zu Ihnen vorliegen, können diese angezeigt werden. 
Bei den Eltern kann man sich die Gelegeinformationen der Großeltern anzeigen usw. 
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7. Verwalten von Ausstellungen und Börsen 
 
Im Menupunkt „Ausstellungen / Börsen verwalten“ können Sie existierende Ausstellungen 
verwalten und neue aufnehmen. 
 
Für das Programm sind Ausstellungen und Börsen gleich. 
Es werden Vögel aus dem aktuellen Vogelbestand einem Termin wo eine Ausstellung oder 
eine Börse stattfindet zugeordnet. 
 
Wenn man möchte, kann man in dem Menupunkt einen allgemeinen Terminkalender 
verwalten. 
So könnte hier z.B. auch eine Vogelreservierung gemacht werden, wenn ein Züchter an einem 
Tag Vögel verkauft und diese dem Termin zuordnen möchte. 
 
Bevor wir auf die Ausstellungstermin-Verwaltung eingehen, muss zunächst die Pflege der 
Ausstellungsorte der Ausstellungsklassen und Ausstellungsarten verstanden sein. 
 

 Ausstellungsorte 
Zum Pflegen der Ausstellungsorte existiert ein eigener Punkt unter den Stammdaten. 

 Ausstellungsklassen  
können entweder in den Vogelstammdaten gepflegt werden, wenn der Vogel ein 
Ausstellungsvogel ist und dementsprechend markiert ist, 
oder in der Maske „Ausstellungen / Börsen verwalten“ wenn ein Vogel, der einer 
Ausstellung bzw. Börse zugeordnet ist, angewählt wird 

 Ausstellungsarten (wie z.B. AZ-Ausstellung  VZE-Ausstellung Börse ) 
wenn Sie einen neuen Termin in „Ausstellungen / Börsen verwalten“ anlegen können 
Sie auch die Ausstellungsart festlegen. Hier können Sie auch die Ausstellungsarten 
pflegen 
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7.1 Ausstellungsorte: 
 
In der Sparte STAMMDATEN existiert der Menupunkt „Pflege Ausstellungsorte“. 
Ein neues Fenster wird geöffnet. 
 

 
In diesem Menupunkt werden alle die Orte gepflegt, welche später für Ausstellungstermine 
bzw. Börsentermine gebraucht werden. 
Man gibt dem Eintrag einen „Namen“. Hinterlegt wird der „Ort“ die „Plz“ die „Strasse“ zwei 
„Kontakte“ und eine „Beschreibung“. 
 
Die Liste ist sortiert nach dem „Namen“. 
 
Klickt man auf den Button „Neuen Ort anlegen“ kann man einen neuen Ort hinzufügen. 
Mit der Mülltonne kann ein ausgewählter Orte gelöscht werden. 
 
In diesem Fenster könnte man auch andere Adressen und Kontakte pflegen, welche nichts mit 
Ausstellungen und Börsen zu tun haben.  
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7.2 Ausstellungen und Börsen verwalten: 
 
In der Sparte BEWEGUNGSDATEN existiert der Menupunkt „Ausstellungen/Börsen 
verwalten“. 
Ein neues Fenster wird geöffnet. 
 

 
Die Maske ist in 3 Kategorien geteilt. 
 
a) Obere Maskenteil: Hauptinformation zum gewählten Termin 
 die Liste ist Sortiert nach dem Datum so, dass Sie immer die aktuellen Termine sehen 
 Sie können neue Termine erfassen oder bestehende Termine löschen 
 Sie sehen die Stammdaten des zugeordneten Ortes und können diese wenn gewünscht 

ändern 
 Sie können zum gewählten Termin für alle zugehörenden Vögel „Börsenkarten drucken“ 

oder eine „Ausstellungsliste drucken“ 
 
b) Mittlere Maske: Informationen welche Vögel zum gewählten Termin zugeordnet sind 
 Wenn Sie einen Vogel aus der Ausstellung-Vogelliste wählen werden die wichtigsten 

Informationen zum Vogel gezeigt 
 Hierzu gehören das Bild, die Klasse, das Ergebnis, eine Bemerkung und der Preis 
 Der Preis und die Klasse werden vom Vogelstamm übernommen. Wenn Sie hier geändert 

werden, gilt die Änderung nur für den gewählten Ausstellungstermin 
 Sie können einen Vogel aus der Liste entfernen 
 Sie können sich die kompletten Vogelstammdaten des gewählten Vogels zeigen lassen 
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c) Untere Maske: Pool der Vögel welche nicht dem gewählten Termin zugeordnet sind 
 Sie können die anzuzeigenden Vögel aus 3 Gruppen wählen 

1. Alle Vögel welche in den Vogelstammdaten als „Ausstellungsvögel“ markiert sind 
2. Alle Vögel welche in den Vogelstammdaten als „Verkaufsvögel“ markiert sind 
3. Alle Vögel welche nicht zur Gruppe 1 und 2 gehören, also der „Rest“ 

 Wenn Sie einen Vogel auswählen sehen Sie falls vorhanden sein „Bild“ 
 Sie können den Vogel dem aktuell gewählten Ausstellungstermin zuordnen.  
 Sie können sich zum gewählten Vogel die Vogelstammdaten anzeigen lassen 
  
7.3 neuen Ausstellungs- oder Börsentermin erfassen : 
 
Wenn Sie im Menupunkt „Ausstellungen/Börsen verwalten“ den Button „Neuen Termin 
erfassen“ betätigen, öffnet sich ein neues Fenster. 

 
Zuerst wählen Sie einen Ort aus den mittels Menüpunkt Pflege Ausstellungsorte 
eingetragenen Orte.  
 
Danach geben Sie das „Datum ein, wann die Ausstellung bzw. Börse stattfindet. 
Geben Sie noch die „Ausstellungsart“ ein und eine „Bemerkung“ zum Termin. 
 
Hier können Sie die Ausstellungsart pflegen. Klicken Sie „Ausstellungsart pflegen“ an und 
die Maske Pflege Ausstellungsart erscheint. 
 
Sollte der gewünschte Ort nicht vorhanden sein kann mit dem ausführen von „Ausstellungsort 
pflegen oder neuanlegen “ die Maske zu  Pflege Ausstellungsorte aufgerufen werden. 
 
Mit Verlassen der Maske steht der neue Termin zur Verfügung. 
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7.4 Ausstellungsart: 
 
Wenn Sie einen neuen Ausstellung- Börsentermin eingeben, wählen Sie den Ort aus und 
können dort auch die Ausstellungsart auswählen. 
An diesem Punkt können Sie auch in die Pflege der Ausstellungsarten wechseln, indem Sie 
„Ausstellungsarten pflegen“ wählen. 
 

 
Falls Sie viele verschiedene Ausstellungen besuchen, können Sie mit der Eingabe der 
„Ausstellungsart“ unterschiedliche Kennzeichnungen verwalten. 
Die „Ausstellungsart“ findet man in den Menupunkten Pflege Ausstellungsklasse und 
Ausstellung und Börsen Verwalten wieder. 
 
Ausstellungsarten wären zum Beispiel „AZ“ „DKB“ oder „Landesschau“ „offene Schau“ 
oder “Börse“ oder  „Stammtisch“ oder „Züchterbesuch“. 
 
Sie können in Pflege Ausstellungsarten, bestehende Einträge betrachten, ändern oder 
löschen oder neue Einträge hinzufügen. 
 
In diesem Programm werden Sie nicht gezwungen mit „Ausstellungsarten“ zu arbeiten. Es 
könnte Ihnen aber helfen Termine zu kategoriesieren oder Ausstellungsklassen besser 
zuordnen zu können.  
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7.5 Ausstellungsklasse: 
 
Entweder aus dem Vogelstamm oder aus der Pflege „Börse und Ausstellung“ heraus kann die  
„Pflege Ausstellungsklassen“ angewählt werden. 
Im Vogelstamm dann wenn der Vogel als Ausstellungsvogel gekennzeichnet wird. Dann 
erscheint ein Hammer-Symbol hinter der Kennzeichnung. 
In der Pflege „Börse und Ausstellungen“ wenn der Vogel einer Börse bzw. Ausstellung 
zugeordnet ist. 
 
Ein neues Fenster wird geöffnet. 
 

 
Wichtig ist, dass der Anwender seine Klassen selber pflegt. 
Somit steht er nicht im Dschungel und sieht vor lauter Bäume den Wald nicht mehr, 
sondern er kann die Klassen nach seinen Bedürfnissen aufbauen. 
 
Sortiert wird die Liste nach „Ausstellungsart“, danach nach „Vogelart“ und danach nach 
„Klasse“. 
 
Falls ein Vogel bei verschiedenen Ausstellungsarten (wie AZ oder DKB) zu unterschiedlichen 
Klassen gehört, können Sie hier angelegt werden, indem die unterschiedlichen 
„Ausstellungsarten“ gesetzt werden.. 
 
Eingegeben werden die „Ausstellungsart“, die „Vogelart“, die „Klasse“ und eine 
„Beschreibung“ zur Klasse. 
 
Sie können in Pflege Ausstellungsklassen bestehende Einträge betrachten, ändern oder 
löschen oder neue Einträge hinzufügen. 
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7.6 Ausstellungsliste und Börsenkarten drucken: 
 
Wenn Sie im Menüpunkt Ausstellungen/Börsen verwalten eine Ausstellung ausgewählt 
haben stehen Ihnen folgende Möglichkeiten zur Verfügung: 

 
 Ausstellungslisten drucken 
 Börsenkarten drucken 
 
a) Ausstellungsliste 
 
Wofür dient die Ausstellungsliste : 
Auf Ausstellungen hilft Sie beim Eintragen der Vögel beim Aussteller. Weiter können 
Ergebnisse der Vögel und anderweitige Informationen pro Vogel festgehalten werden. 
Auf Börsen kann mit Hilfe dieser Liste die Daten des Käufers gespeichert werden. 
Man hat eine schnelle Übersicht über alle Vögel welche an der Ausstellung teilnehmen. 
 
 
 

 
Im oberen Teil der Liste sind die Stammdaten der Ausstellung festgehalten. 
Die Vögel werden nach der „Vogelart“ gruppiert. 
Für jeden Vogel werden die wichtigsten Informationen wie Ringnummer, Geschlecht, 
Mutation und Klasse geschrieben. Im rechten Bereich ist Platz genug um für jeden Vogel 
Informationen festzuhalten. 
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b) Börsenkarte 
 

 
Pro DIN-A4 Seite werden 9 Karten gedruckt. 
 
 
Auf den Karten steht die Vogelart, das Geschlecht, die Mutation, die Ringnummer, ggf. der 
Preis und persönliche Informationen. 
Ist im Menupunkt  Ausstellungen/Börsen verwalten beim Vogel ein Preis hinterlegt worden, 
dann wird der Preis auf der Karte angedruckt. 
 
Was bei den persönlichen Informationen gedruckt werden soll, bestimmen Sie im Menupunkt 
Private Einträge in der Rubrik STAMMDATEN. 
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8. Einnahme und Ausgabe Vogelzuchtzubehör 
 
Mit diesem Programm erhalten Sie die Möglichkeit sonstige Ausgaben und Einnahmen 
welche zur Vogelzucht gehören aber nicht den Vogelbestand betreffen zu verwalten. 
 
Zunächst müssen die Artikelstammdaten gepflegt werden. 
Nur die Artikel die in den Artikelstammdaten gepflegt sind, können später auch als 
Einnahmen oder Ausgaben verwendet werden. 
Hierzu wählt man den Menupunkt Pflege Artikelstammdaten. 
 

 
Einige Beispieleinträge sind bereits vorhanden. 
Diese müssen ggf. aktualisiert werden. 
Die Kategorie bietet die Chance in dem Bericht Sonstiges Ein/Ausgaben ein Kategorie 
bezogene Summation zu erhalten. 
Zum Beispiel unterscheidet man in den Kategorien zwischen Grossittichfutter und 
Kanarienfutter, so werden diese später im Bericht separat summiert.  
Bringt man beides unter eine Kategorie „Futter“ so werden alle Kanarienfuttereinkäufe und 
Grossittichfuttereinkäufe zusammenaddiert. 
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Im Menupunkt Ein/ Ausgaben Sonstiges werden die anfallenden Rechnungen und 
Einnahmen eingetragen. 
 
 
 

 
Wie bereits oben erwähnt, können nur die Artikel die in den Artikelstammdaten gepflegt sind, 
erfasst werden. 
Es ist möglich aus dem Menupunkt  Ein/ Ausgaben Sonstiges  heraus den Menupunkt Pflege 
Artikelstammdaten  aufzurufen indem Sie rechts oben den Button Pflege Artikelstamm 
anwählen. 
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9. Adressen verwalten 
 
Unter der Rubrik „Stammdaten“ finden Sie den Menupunkt Adressen. 
Es werden alle eingetragenen Adressen sortiert nach dem Namen angezeigt. 

 
Es stehen alle Felder zur Verfügung, welche man zu einer guten Adressverwaltung benötigt. 
Zusätzlich können Sie Bemerkungen zu den eingetragenen Adressen hinterlegen. 
 
Neue Adressen können hinzugefügt werden. 
Nicht mehr benötigte Adressen können Sie löschen. 
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10. Notizbuch 
 
Das Notizbuch bietet die Möglichkeit Datum bezogen Informationen festzuhalten. 
Alle Einträge werden nach Datum sortiert angezeigt, so dass Sie immer die aktuellsten 
Einträge sehen. 
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11. Auswertungen 
 
11.1 Bericht Sonstiges Ein/ Ausgaben 
Es wird nach einem Anfangsdatum und einem Enddatum gefragt. 
Alle Eintragungen im Menupunkt Sonstiges Ein/Ausgaben werden nach Kategorien 
summiert auf dem Bildschirm angezeigt und können gedruckt werden. 
 
 
11.2 Bericht Vogelstamm Ein/ Ausgaben 
Es wird nach einem Anfangsdatum und einem Enddatum gefragt. 
Alle Vogelverkäufe und Vogeleinkäufe welche in dem vorgegebenen Zeitraum getätigt 
wurden werden analysiert. 
Für jede Vogelart erfolgt eine Gruppierung und Summierung. 
Am Ende folgt die Gesamtsumme. 
Die Informationen werden auf dem Bildschirm angezeigt und können gedruckt werden. 
 
11.3 Nachweisbuch 
Alle notwendigen Informationen  aller Vögel der Datenbank werden auf dem Bildschirm 
ausgegeben und können gedruckt werden. 
Die Reihenfolge richtet sich nach dem Zeitpunkt wann der Vogel im Vogelbestand 
aufgenommen wurde. 
Es werden nur die Vogelarten ausgegeben zu welchen in der Pflege Vogelarten hinterlegt 
wurde, dass sie per Nachweisbuch geführt werden müssen. 
Es wird nach einem Datumsbereich gefragt. Nur die Vögel, welche in dem Datumsbereich 
dem Vogelbestand zugeführt oder entfernt wurden, werden aufgelistet. 
 
 
11.4 Nachzuchterhebung 
Es wird nach einem Anfangsdatum und einem Enddatum gefragt. 
Alle Vögel welche in dem Datumsbereich beringt wurden, werden analysiert. 
Pro Vogelart und Geschlecht werden die Anzahl Jungen addiert inklusive wissenschaftlichem 
Namen ausgegeben. 
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11.5 Bericht Zuchtpaardatenblatt 
Wie bereits im Punkt 5.3 beschrieben wird für jedes aktuelle Zuchtpaar oder Testpaar ein 
Zuchtdatenblatt erzeugt. 
 
 

 
 
Nachdem Sie den Punkt ausgewählt haben, erscheint zunächst eine Liste aller aktuellen 
Zuchtpaare.  
Im linken Bereich zu jedem Paar können Sie auswählen ob das Paar gedruckt werden soll 
oder nicht. 
 
Im unteren Bereich können Sie zunächst alle Paare auf „nicht drucken“ oder „drucken“ 
setzen. 
 
Auch können Sie dort „Testpaare“ auswählen statt „Zuchtpaare“. 
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Es können 2 verschiedene Reports gedruckt werden. 
 
Druck Zuchtpaarliste: 
eine komprimierte Liste zu den gewählten Zuchtpaaren 
 
 

 
Druck Zuchtkarteikarte: 
Pro Paar wird eine Karteikarte gedruckt. Auf eine DIN-A4 Seite passen 4 Paare. 
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11.6 Listen Druck Vogelstamm 
 
Dieser Menupunkt ermöglicht es eine Gruppe von Vögeln zu selektieren und als Liste mit den 
wichtigsten Informationen zu drucken oder in eine Excel-Datei auszulagern. 
 
Als Selektionskriterium dient zunächst, ob die Vögel zum aktuellen, zum alten oder zum 
aktuellen und alten Bestand gehören. 
Als nächstes kann falls erwünscht eine bestimmte Vogelart (z.B. nur Singsittiche)  gewählt 
werden. 
 
Im aktuellen Vogelbestand kann unterschieden werden ob es sich um Verkaufsvögel handeln 
soll oder nicht.  
Es kann hierdurch eine Verkaufsliste erstellt werden. 
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Sobald „alter Vogelbestand drucken“ ausgewählt wird, erscheint die Möglichkeit einen 
Datumsbereich für Verkaufszeit, Todeszeit und Beringungszeit vorzugeben. 
 

 
 
Nur die Vögel des Vogelstammes welche dem gewählten Kriterium entsprechen gehören zur 
Auswahlgruppe. 
 
Mögliche Auswahlgruppen könnten z.B. sein : 

- alle Singsittiche welche ich verkaufen möchte 
- welche Schönsittiche möchte ich nicht verkaufen und stehen mir somit zur Zucht 

zur Verfügung 
- welche Ziegensittiche habe ich zwischen dem 1.1.2004 und 30.6.2004 verkauft  
- welche Vögel sind im vergangenen Jahr gestorben 
- usw. 

 
Nachdem die Auswahlgruppe festgelegt ist kann der Anwender: 

 „Vogelliste anzeigen“ 
 „Verkaufsliste anzeigen“  
 „in eine Exceldatei auslagern“ 
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Eine Vogelliste kann angezeigt und gedruckt werden 

 
 
 
Eine Verkaufsliste kann angezeigt und gedruckt werden: 
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Eine Excel-Datei kann erstellt werden: 
 
Drücken Sie unten rechts auf das Excel-Symbol. 
Es erscheint zunächst ein Fenster in dem Sie festlegen in welchem Ordner die Ausgabe-Datei 
erstellt werden soll.  
Wählen Sie z.B. „Desktop“ an damit das Programm die Datei auf der Windows-Oberfläche 
ablegt. 
 

  
 
Nachdem Sie den Ordner bestimmt haben, erstellt das Programm eine Datei mit dem Namen 

„vogelzucht_excelausgabe.xls“.  
 
Die wichtigsten Informationen werden in der Excel-Datei gespeichert: 
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11.7 Listen Druck Käufer/Verkäufer 
Eine Statistik gruppiert über Vogelkäufer oder Vogelverkäufer wird gedruckt. 
 
Hierzu haben Sie folgende Auswahlmöglichkeiten: 
- Soll die Statistik für Vogelkäufer oder für Vogelverkäufer gemacht werden 
- über aller Käufer oder Verkäufer, oder nur ein bestimmter 
- Welcher Datumsbereich des Kaufes oder des Verkaufes soll zählen 
- Sollen alle Vogelarten ausgewertet werden oder nur eine Bestimmte 
 
Die Auswertung druckt pro Käufer oder Verkäufer alle zu dem gewählten Datumsbereich 
gehörenden Vögel aus. 
Es wird das Datum des Kaufes oder Verkaufes gedruckt, die Ringnummer, das Geschlecht, 
die Mutation und der Betrag. 
Am Ende wird der Summierte Wert pro Käufer bzw. Verkäufers gedruckt.  
 
 
11.8 Listen Druck Volierenbesatz 
Ein Ausdruck aller verwalteten Volieren mit Ihren zugeteilten Vögeln. 
 
Pro Voliere werden die Volierenbeschreibung und die Volierenbilder gedruckt. 
Zugehörend zur Voliere werden alle Vögel aufgelistet welche der Voliere zugeordnet sind, 
sortiert nach der Vogelart. 
 
Gedruckt wird zu jedem Vogel: 
- Ringnummer 
- Vogelart 
- Geschlecht 
- Mutation 
- Verkaufsflag 
 
Mit Hilfe dieser Liste finden Sie schnell Ihre Verkaufsvögel in den Volieren oder 
gleichen Sie einfach die Korrektheit Ihrer Programmverwaltung mit dem Volierenbesatz ab. 
 
11.10 Listen Druck Zu/Abgangsliste für Cites-pflichtige Vögel 
Zu einem gewählten Datumsbereich werden alle Vögel der Cites-pflichtigen Vogelarten 
aufgelistet, welche in der Zeit in den Vogelbestand aufgenommen bzw. ausgetragen wurden. 
Zu den Vögeln werden die Cites-Informationen der Eltern gedruckt. 
 
Die Vögel werden in den Gruppen „Nachzucht“ „Einkauf“ „Verkauf“ „Abgang“ aufgeteilt. 
 
Welche Vögel Cites-pflichtig sind, vermerken Sie in der Pflege Vogelarten . 
 

 
11.11 Listen Druck Bilanz 
Zu einem gewählten Datumsbereich werden die Ein- und Ausgaben zum Vogelstamm und 
Sonstigen Sachen monatlich gruppiert und summiert. 
Innerhalb des Monats wird nach Datum sortiert. 
Man erlangt eine Komplettübersicht der Finanzen. 
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13. Private Einträge 
Im Menu „Private Einträge“ können Sie Druckinformationen und ein Hintergrundbild 
pflegen. 
 
Hier pflegen Sie beide Zeilen, welche auf der Zuchtstammkarte gedruckt werden und die 
beiden Zeilen, die auf der Börsenkarte gedruckt werden. 
 
Weiter können Sie genau wie bei den Vögeln auch für das Hintergrundbild des Hauptmenu 
ein Bild hinterlegen. Mit Betätigen des Button „Bild zeigen“ wird das Hintergrundbild 
gezeigt. 
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13. Sicherung 
 
Bitte achten Sie unbedingt darauf, dass Sie in festen Abständen die Datei mit dem das 
Programm gestartet wird speichern. Sie enthält alle Daten Ihrer Vogelzucht.  
 
Automatisch mit dem  Beenden des Programmes werden alle Daten auf ihr Minimum 
komprimiert. 
 

 14. Daten aus altem Vogelzuchtprogramm übernehmen 
 
Falls Sie bereits mit einer Vorgängerversion des Vogelzuchtprogramms von mir gearbeitet 
haben, können Sie die alten Daten in das neue Programm übernehmen. 
 
ACHTUNG: Hierbei werden die Daten im neuen Programm komplett gelöscht. 
 
Danach werden die Daten aus dem alten Programm in das neue Programm überspielt. 
 
Machen Sie unbedingt zunächst eine Sicherung vom alten Vogelzuchtprogramm und 
vom neuen Vogelzuchtprogramm ! 
 
- Sowohl das alte Vogelzuchtprogramm (z.B. vogelzucht2017.mde) als auch das neue 

Vogelzuchtprogramm (vogelzucht2018.mde) müssen im gleichen Verzeichnis liegen. 
Es reicht auch aus, wenn beide Dateien auf der Bildschirmoberfläche (Desktop)  
gespeichert sind. 

 
- Starten Sie bitte das neue Vogelzuchtprogramm „vogelzucht2018.mde 
 
- Starten Sie im Hauptmenu den Punkt     Übernahme externe Daten 
 
- ein Fenster öffnet sich. 

 
 Wählen Sie zunächst die Programmversion, von welcher die Daten übernommen 
 werden. 
 
Das Programm sucht selbstständig, ob zur gewählten Programmversion eine Datei 
gefunden werden konnte. 
Wenn ja, dann wird diese in das Feld „Name des alten Vogelzuchtprogrammes“ 
eingetragen und es wird der Button „Starten Datenübernahme“ sichtbar. 
Wenn nein, dann stellen Sie sicher dass die ältere Programmversion im gleichen 
Verzeichnis liegt wie die Neue. 
 

- Starten Sie die Übernahme indem Sie den Button „Starten Datenübernahme“ betätigen 
 
 

 Die Daten aus dem alten Programm sind in das neue Programm kopiert worden. 
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Ich wünsche Ihnen mit diesem Programm viel Freude. 
 
Falls Sie Fragen zum Umgang mit dem Programm oder 
Verbesserungsvorschläge haben, senden Sie diese bitte an: 
    
email@sittich-mutation.de 


